
Weiz, Herbert
Dr. rer. oec.

Kaufmännischer Angestellter,
Diplomwirtschaftler,

Ingenieurökonom

Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Ministerrates der DDR

102 Berlin

SED-Fraktion

Geboren am 27. Juni 1924 in Cumbach, Kr. Gotha, als Kind einer 
Arbeiterfamilie. Verh., drei Kinder. Volksschule. 1938—1941 kfm. 
Lehre. 1945 KPD/SED. 1946—1951 Studium an der Friedrich-Schiller- 
Universität Jena — Diplomwirtschaftler. 1948 FDGB. 1951—1954 
Fernstudium an der TH Dresden — Ingenieurökonom. 1952—1953 
Werkleiter des VEB Optima Erfurt. 1954 Hauptverwaltungsleiter im 
Ministerium für Maschinenbau. 1955—1962 1. Stellvertreter des Werk­
direktors im VEB Carl Zeiss Jena. Seit 1958 Mitgl. des ZK der SED. 
1962 Dr. rer. oec. Seit 1962 Mitgl. des Forschungsrates der DDR. 1962 
bis 1967 Staatssekr. für Forschung und Technik. Seit 1967 Stellvertreter 
des Vors, des Ministerrates der DDR. Ausgezeichnet mit der Erinne­
rungsmedaille zum 100. Geburtstag von W. I. Lenin. Seit 1963 Abg. 
der VK.
WO in Silber und in Bronze, Banner der Arbeit, dreimal Aktivist 
und weitere Auszeichnungen.
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